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A chtung, die Pylone! Kein 
Problem f ür  Ol iver 

Grimmeisen. Mit viel Ge-
schick hetzte der HR-Manager 
der Mori Seiki GmbH den 
wendigen Toyota iQ durch 
den Slalom-Parcours, den der 
Toyota Geschäftskunden Ser-
vice (TGS) extra für den Test-
Tag gesteckt hatte. Am Ende 
landete der Autoflotte-Leser 
sogar unter den Top drei der 
„Rivalen der Rennbahn“.

Denn dorthin, auf das vor-
nehme Geläuf in Hamburg-
Horn, hatte der TGS rund 100 
Firmenkunden – darunter 
auch eine Gruppe Autoflotte-
Leser – geladen. Ein Event mit 
verschiedenen Erlebnis-Par-
cours. Warum? „Jedes unserer 
insgesamt 21 Modelle hat ganz 
besondere Einsatzmöglich-
keiten. Anhand der verschie-
denen Parcours konnten die 
jeweiligen Stärken besonders 
gut erfahrbar gemacht wer-
den, zum Beispiel die Allrad- 
und Offroadkompetenz des 
Toyota Land Cruiser“, so Mar-
cus Ziegler, Leiter des TGS. 
„Auch die Geräumigkeit un-

serer Nutzfahrzeuge Hilux 
und Hiace wurde durch un-
seren Konzernpartner Toyota 
Gabelstapler anschaulich dar-
gestellt.“ Neben den erwähnten 
Stationen ging es mit dem neu-
en Toyota Prius und drei Le-
xus-Vollhybriden in den Ham-
burger Stadtverkehr. „Eine sehr 
gelungene und informative 
Veranstaltung, die an allen Sta-
tionen gut vorbereitet war und 
keine Frage offen ließ“, resü-
mierte Egon Fortnagel, Fuhr-
parkleiter der BMTI GmbH.

Vor allem das Thema Hy-
brid kam gut an. „Anfangs war 
das Fahren mit einem elek-
trisch angetriebenen Fahrzeug 
gewöhnungsbedürftig, aber 
nach einer gewissen Einge-
wöhnungszeit hat es großen 
Spaß gemacht – und man hat 
dabei ein gutes Gewissen der 
Umwelt und seinen Mit-
menschen gegenüber“, sagte 
Markus Berkemeier, Leiter 
Fuhrpark von EnviTec Biogas. 
Zudem seien gerade an der 
Prius-Station die Abläufe in 
der Praxis nochmal richtig gut 
durch die Theorie verständ-

lich gemacht worden, fand 
sein Kollege Egon Fortnagel.

Auch für TGS-Leiter Mar-
cus Ziegler war die Veranstal-
tung ein voller Erfolg, nächstes 
Jahr könnte es mit dem Auris 
Hybrid ähnliche Events geben. 
„Neben unseren verkaufsstar-
ken Flottenmodellen Avensis, 
Yaris und Aygo war das Inte-
resse an der Hybridtechnolo-
gie besonders groß, die wir an-
hand des Prius sowie der drei 
Lexus-Vollhybridmodelle de-
tailliert präsentiert haben. Das 
Feedback der Teilnehmer war 
durchweg sehr positiv.“

Insgesamt bot der Test-Tag 
den Autoflotte-Lesern auch 
die Chance, mit dem japa-
nischen Importeur in Kontakt 
zu kommen. „Für mich war es 
schön, Toyota mal erfahren zu 

dürfen“, erklärte Paul Waschi-
lowski, Fuhrparkmanager bei 
der Dura Automotive Body & 
Glass Systems GmbH. Bislang 
habe es keinen Kontakt gege-
ben. Doch wie wichtig die 
Tuchfühlung mit den Fuhr-
parkleitern ist, weiß auch Mar-
cus Ziegler: „Der persönliche 
Kontakt zu Kunden und Inte-
ressenten hat immer größte 
Bedeutung – darum geht es in 
unserem Geschäft. Nur so sind 
Geschäftsanbahnungen und 
langfristige Partnerschaften 
überhaupt möglich.“

Und welcher Parcours hät-
te dem TGS-Leiter am meisten 
Spaß gemacht? „Der Slalom-
Parcours.“ Ob er wohl Oliver 
Grimmeisen Konkurrenz ge-
macht hätte?

�  p a t r i c k  N e u m a nn   Af

Toyotas Aufgalopp 
Autoflotte-Leser testeten rund um die Galopprenn-
bahn Hamburg-Horn die komplette Toyota-Range.

Zwei Flottenprofis und der neue Toyota Prius (l.): Oliver Grimmeisen und Paul Waschilowski. Was es Neues bei Lexus gibt, hörten sich die Fuhr-
parkchefs an Station drei an (Mitte, l.). Auch nächstes Jahr mit Events am Start: TGS-Leiter Marcus Ziegler. Ein Teilnehmer als „Leserreporter“ (r.)

Nur nicht anstoßen: Markus Berkemeier, Leiter Fuhrpark bei EnviTec 
Biogas, kurvte mit dem Toyota iQ durch den schwierigen Parcours.
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